
WPU: „Straßen der Kunst“ 

Was machen wir? 

• Im 7. Schuljahr arbeiten wir im Gegenstandsfeld  Bildende Kunst: Wir malen, 

zeichnen, drucken, töpfern und erstellen Plastiken. Dabei lernen wir neue 

Techniken und Methoden kennen. Wir besprechen Kunstwerke und unsere 

eigenen Bilder und lernen dabei die Methoden der Kunstbetrachtung kennen. 

• Im 8. Schuljahr arbeiten wir im Gegenstandsfeld Design: Hier lernen wir textile 

Techniken kennen und wenden sie an – Einsatz und Funktion der 

Nähmaschine, Applikation und Druck. Wir gestalten und nähen 

Wohnaccessoires u.v.m. Wir führen eine Exkursion  ins Museum für Tuch und 

Technik in Neumünster durch. 

• Im 9. Schuljahr arbeiten wir im Gegenstandsfeld Medien: Hier kommen Kunst 

und Computer zusammen – wir fotografieren und bearbeiten die Fotos. Unser 

Schwerpunkt liegt in der Arbeit mit dem digitalen Fotoapparat und der 

Bearbeitung der Fotos mit Bildbearbeitungsprogrammen. Die Vermittlung 

elementarer Computerkenntnisse ist selbstverständlich. 

• Im 10. Schuljahr arbeiten wir im Gegenstandsfeld Architektur: Hier setzen wir 

uns zeichnerisch und plastisch mit Architektur auseinander. Wir bekommen 

einen Überblick über die wichtigsten Stile und Epochen der Architektur. Wir 

erforschen die Entwicklung der regionalen Architektur vom frühgeschichtlichen 

Wohnstallhaus  zu den uthlandfriesischen Bauformen des 18. und 19. 

Jahrhunderts. 

 

Was lernst du? 

Du lernst, dich mit den Mitteln der Kunst auszudrücken. Du kannst dir ein Bild von 

der Welt machen oder neue Sichtweisen erschließen. Du lernst, dich mit Kunst 

auseinanderzusetzen. 

 

  



Wer sollte diesen WPU wählen? 

Um an „Straßen der Kunst“ erfolgreich teilnehmen zu können, solltest du 

• Spaß daran haben, Bilder zu malen oder Dinge zu gestalten. 

• Neugierig auf neue gestalterische Techniken und Methoden sein. 

• Lust haben, mit der Nähmaschine  und mit verschiedenen Stoffen und 

Garnen zu arbeiten. 

• Keine Angst vorm Computer haben. 

• Interesse an Architektur haben und bereit sein, dich mit regionaler Baukunst 

auseinanderzusetzen. 

 

Wie werden deine Leistungen bewertet? 

• praktische Arbeiten und mündliche Mitarbeit 

• mündliche  oder schriftliche Tests 

• Präsentation / Ausstellungen 

 

Was ist noch wichtig? 

• Bereitschaft zu ganztägigen Exkursionen 

• Für die Exkursionen fallen Kosten in geringem Umfang an 

 

 

 

 

 

 


